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Informationen zu den Traktanden 
________________________________________________________________________________ 
 
 

2.  Aktualisierung Genereller Entwässerungsplan (GEP) 
Kreditbegehren  

 
Nach der Vorprüfung durch die kantonalen Amtsstellen des von der Firma Triform SA in den Jahren 
2003 bis 2005 erarbeiteten Generellen Entwässerungsplans (GEP) ergeben sich einige Punkte, die neu 
erstellt oder auf der Basis der aktuell gültigen Gewässerschutzgesetzgebung des Kantons angepasst 
werden müssen. Beim GEP der Gemeinde Fräschels betrifft dies folgenden Punkt: 
 
Die Darstellung und der Inhalt des Entwässerungskonzepts, welches als einziges Element des GEP vom 
Kanton bewilligt wird, muss dem definierten Standard angepasst werden.  
 
Um diesen Anforderungen künftig zu entsprechen, hat der Gemeinderat bei der Firma Triform SA eine 
Offerte für die Aktualisierung des GEP eingeholt. Folgende Arbeiten sind erforderlich: 
 

 Übernahme des aktuellen Katasters (Leitungskataster und Grundbuch) 

 Übernahme der Kataster der Gewässer 

 Zustandsbericht Kanalisation: Erfassung Ausmass der Schäden 

 Anpassung Zustandsberichte (Berücksichtigung Neubauten) 

 Anpassung Entwässerungskonzept (Lage und Abmessungen der zentralen Elemente 
Versickerungsanlagen und Retentionsanlagen) 

 Konkretisierung Vorprojekte 

 Erstellung der Plandokumente (Kataster, Ist-Zustand, Prognosezustand, Versickerungsgebiete, 
Zustand der Gewässer, usw.) 

 
Gemäss vorliegender Offerte kostet die die Aktualisierung des Generellen Entwässerungsplans Fr. 

41'400.--.  

 
Jährlich anfallende Folgekosten: 
 
 

Bruttokosten      Fr.     41'400.-- 

Verzinsung gerundet   1 %  Fr.              440.-- 

Abschreibung     15 %       Fr.           6'210.-- 

Total jährliche Folgekosten   Fr.      6'650.-- 

 
Antrag des Gemeinderates 
Der Gemeinderat beantragt die Genehmigung eines Kreditbegehrens von Fr. 41'400.-- für die 
Aktualisierung des Generellen Entwässerungsplans (GEP) der Gemeinde Fräschels. 
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4.  Gemeindeverband für den Sozialdienst des Seebezirks 
 Statutenänderung infolge Fusionen 
 
Infolge diverser Fusionen der Gemeinden (Salvenach, Jeuss, Lurtigen zu Murten sowie Bas-Vully und 
Haut-Vully zu Mont-Vully), welche per 01.01.2016 in Kraft treten werden, ist eine Änderung der Statuten 
notwendig. Dies betrifft die Artikel Nr. 2, Abs. 1 (Mitglieder) und 21, Abs. 2 (Zusammensetzung und 
Vorsitz). Die neue Zusammensetzung der Mitgliedergemeinden, aufgeteilt in zwei Gemeindegruppen, 
wird lauten: 
 
Französischsprachig 
Barberêche, Courtepin, Cressier, Misery-Courtion, Villarepos, Wallenried, Mont-Vully. 
 
Deutschsprachig 
Courgevaux, Galmiz, Muntelier, Fräschels, Gempenach, Ried, Ulmiz, Gurmels, Kleinbösingen. 
 
Die Delegiertenversammlung des Gemeindeverbands für den Sozialdienst des Seebezirks hat diese 
Statutenänderung am 15.09.2015 genehmigt.  
 
Antrag des Gemeinderates 
Der Gemeinderat beantragt die Genehmigung der vorliegenden Statutenänderung. 

 

5.  Wahl externe Revisionsstelle 
Rechnungsprüfungen 2016 - 2018 

 
Gemäss dem kantonalen Gesetz über die Gemeinden müssen die Jahresrechnungen seit 2007 durch 
eine externe Revisionsstelle geprüft werden. Die Finanzkommission unterbreitet einen Antrag für die 
Bezeichnung der Revisionsstelle; die Wahl erfolgt durch die Gemeindeversammlung. Ein Mandat 
derselben Revisionsstelle darf nicht mehr als sechs aufeinander folgende Jahre betragen.  
 
Die Revisionsstelle muss von der Eidgenössischen Revisionsaufsichtsbehörde (RAB) als Revisorin oder 
Revisor zugelassen sein. Bevor das Mandat erteilt wird, obliegt es dem Gemeinderat zu prüfen, dass die 
definitive Zulassung vorliegt. 
 
Anlässlich der Gemeindeversammlung vom 22.11.2012 wurde hierfür erstmals die Firma BDO AG als 
externe Revisionsstelle für drei Rechnungsjahre verpflichtet. Dieses Mandat geht nach Prüfung der 
Jahresrechnung 2015 zu Ende. Die Zusammenarbeit mit der Firma BDO AG hat sich bewährt, eine 
Verpflichtung für weitere drei Rechnungsjahre ist möglich. 
 
Antrag der Finanzkommission 
Die Finanzkommission empfiehlt der Gemeindeversammlung für die nächsten drei Rechnungsjahre 
(2016 bis 2018) erneut die Firma BDO AG als externe Revisionsstelle zu wählen. 
 
___________________________________________________________________________________ 
                                                         Der Gemeinderat 
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                                                                    Voranschlag 2015 Rechnung 2014 Voranschlag 2016 

    Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

0 Verwaltung 276'790.00 48'830.00 282'958.58 47'891.55 280'130.00 27'830.00 

1 
Öffentliche 
Sicherheit 

42'210.00 34'000.00 44'209.15 37'118.30 46'850.00 37'650.00 

2 Bildung 571'600.00   539'814.35   534'500.00   

3 
Kultus, Kultur, 
Freizeit 

12'000.00   11'093.80 
  

31'600.00 2'900.00  

4 Gesundheit 118'700.00   115'280.65   118'100.00   

5 
Soziale 
Wohlfahrt 

221'900.00 700.00 197'744.80 726.20 217'000.00 700.00 

6 Verkehr 153'060.00 14'200.00 170'767.30 16'730.45 167'400.00 15'900.00 

7 
Umweltschutz 
und 
Raumordnung 

289'100.00 259'500.00 290'198.15 260'962.95 299'500.00 267'900.00 

8 Volkswirtschaft 22'506.00 3'100.00 25'298.17 8'870.35 24'456.00 5'100.00 

9 
Finanzen und 
Steuern 

114'100.00 1'454'000.00 544'055.65 1'857'323.85 113'400.00 1'469'700.00 

Total   1'821'966.00 1'814'330.00 2'221'420.60 2'229'623.65 1'832'936.00 1'827'680.00 

Gewinn       8'203.05       

Verlust     7'636.00       5'256.00 

    1'821'966.00 1'821'966.00 2'229'623.65 2'229'623.65 1'832'936.00 1'832'936.00 
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Konto   Ausgaben Einnahmen 

40.522.00 Beteiligung an Spitalinvestitionen  31'000.00   

41.522.00 Beteiligung an Heiminvestitionen 62'000.00   

70.610.00 Wasser-Anschlussgebühren  
 

20'000.00  

71.501.60 Aktualisierung GEP  41'400.00  

71.522.00 Ausbau ARA Kerzers 26'800.00  

71.610.00 Abwasser-Anschlussgebühren 
 

20'000.00  

80.501.00 Strassen und Drainagen - Anteil 51'000.00   

80.661.00 Kantonale Subventionen   25'000.00 

940.600.00 Verkauf von Grundstücken   28'900.00 

  Total Investitionen 212'200.00 93'900.00 

  Ausgabenüberschuss   118'300.00 

    212'200.00 212'200.00 
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ADVENTSFENSTER UND BEGEGNUNGEN IM DORF 2015 
 

 
 

Jeden Abend wird ein Fenster geöffnet. Dort wo ein X steht sind Sie herzlich 
willkommen zu einem Besuch. 
 

TAG 
 

DATUM ADVENTSFENSTER ADRESSE OFFENE TÜR  X 
AB 18.30 UHR 

DI 01.12.2015 Lehmann Markus Ofenhaus  
MI 02.12.2015 Gemeindeverwaltung Brünnenrain 15 20.00 GV X 
DO 03.12.2015 Palumbo Sandra/Mauro Schmiedstrasse 66 X 
FR 04.12.2015 Hunziker Nelly/Willy Berg 1  
SA 05.12.2015 Landfrauen Ofenhaus  
SO 06.12.2015 Kinder von Fräschels Brätlistelle, Chutzen 

brennt nur am 6.12. 
X 

Samichlaus 
MO 07.12.2015 Jungo Evelyn/Erich/Elina Alpenweg 34  
DI 08.12.2015 Schaad Susi/Hans Juraweg 13  
MI 09.12.2015 Moser Lotti/Peter Hintere Strasse 27 X 
DO 10.12.2015 Sanchez Carmen/Tom Berg 19 X 
FR 11.12.2015 Wolf Esther/Roger Juraweg 6  
SA 12.12.2015 Lauper Theres Brünnenrain 3 X 
SO 13.12.2015 Zattarin Regine/Bruno Hintere Strasse 17 X 
MO 14.12.2015 Schwab Christa/Markus Brünnenrain 21  
DI 15.12.2015 Leuthold Judith/Beat Juraweg 21 X 
MI 16.12.2015 Lehmann Mirjam/Markus Bühne 8 X 
DO 17.12.2015 Kramer Yolanda/Peter Hauptstrasse 47  
FR 18.12.2015 Schwab Annette/Marco Brünnenrain 22 X 
SA 19.12.2015 Jost Sandra/Adrian Hintere Strasse 10  X 
SO 20.12.2015 Maeder Karin/Samuel Haupstrasse 74  
MO 21.12.2015 Meyer Dori/Albert Hauptstrasse 36  
DI 22.12.2015 Mona Alexandra/Daniel Alpenweg 28  
MI 23.12.2015 Kramer Susanne/Willy Hauptstrasse 61 X 
DO 24.12.2015 Lindner Christina/ Kunz René Grubenweg 16 X 

 
DIE LANDFRAUEN WÜNSCHEN EINE SCHÖNE UND BESINNLICHE ADVENTSZEIT 
14.11.2015/ml  
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Gestalten des Adventsfensters im Wald durch die Fräschelser Kinder 
 

 
Wann?    Samstag, 05. Dezember 2015, 13.30 – 15.30 Uhr 
 
Wo?    Waldrand Brätliplatz, Nähe Chutzenstein 
 
Wer?    Alle Kinder und auch Erwachsenen, egal ob klein, mittel 
    oder gross sind herzlich willkommen! 
 
 
Gemeinsam werden wir das Adventsfenster für den Samichlous Abe vom 06. Dezember im 
Wald gestalten. 
Die Materialen werden zur Verfügung gestellt bzw. selber vor Ort gesammelt. Es wird ein 
Zvieri offeriert. 
 
Um uns die Planung zu erleichtern, freuen wir uns auf eine Anmeldung bis zum Sonntag, 
29.11.2015. 
 
Dies gerne persönlich oder 
 
oder per Email an: 
    tanja.kolly@bluewin.ch 
 
 
 
Wir freuen uns sehr auf Euch! 
 
 
Annette Schwab und Tanja Kolly 
 
 

 
  

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&frm=1&source=images&cd=&cad=rja&docid=VmbHv-BPTGM89M&tbnid=sTp6ajLInilmsM:&ved=0CAUQjRw&url=http://www.schule-und-familie.de/malvorlagen/schneeflocken-und-sterne.html&ei=ONqBUtSdKcWY1AWrjoHwBA&bvm=bv.56146854,d.ZGU&psig=AFQjCNEDkYcvsfmiDzGi1e5bWF73CMwnNA&ust=1384326830817543
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 Dr Samichlaus chunnt! 
 
Wann?    Sonntag, 6. Dezember 2015, 18.30 Uhr 
 
Wo?    Waldrand Brätliplatz, Nähe Chutzenstein 
 
Besammlung    ab 18.15 Uhr am Waldrand 
  
Der 6. Dezember gehört zur Adventszeit, die von viel Vorfreude auf Weihnachten geprägt ist. 
Kinder erleben diese besinnliche Zeit ganz intensiv. Deshalb möchten wir Euch mit dem 
Samichlaus eine kleine Freude machen. Der Samichlaus wird sich Zeit nehmen, Versli und 
Lieder der Kinder zu hören.  
 
Schön wäre es, wenn die Kinder auch gemeinsam folgendes Gedicht dem Samichlaus 
vortragen könnten: 
 

 
Im Wald da steit es Hüsli, 
Im Wald stö vieli Bäum. 
Uf einisch lütet s’Glöggli. 
Dä Samichlaus chunnt hei. 

Er chunnt vo villne Chinder. 
Er chunnt vo mängem Huus. 

Si Sack isch läär vom schänke, 
und d’Öpfeli sii all druus. 

Im Tannewald isch’s fiischter, 
im Tannewald hett’s Schnee. 
Am Himmel lüchte d Sternli, 
sisch Wiähnachtsziit Juhee! 

 
 
Damit es für alle ein unvergesslicher Abend wird, bitten wir Sie, beim Samichlaus alle 
Taschenlampen abzulöschen und aufs Fotografieren zu verzichten. Der Samichlaus ist 
schon eine Weile durch den dunklen Wald spaziert. Seine Augen haben sich an die 
Dunkelheit gewöhnt. Grelles Licht erschreckt zudem die Esel und schadet ihren Augen. 
 
Wir freuen uns auf Euch und wünschen eine besinnliche Advents- und Weihnachtszeit. 
 
Annette Schwab und Tanja Kolly 


